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Glukose-Liquor-Plasma-Quotient
Gemäß der Richtlinie der Bundesärztekammer ist nach einer 12 monatigen Übergangsfrist die Bestimmung von Blutglukose aus Serum ab Mai 2026 nicht mehr zulässig. Seit einigen Jahren wurde mit der Einführung der GlucoExakt-Monovette die Glukose-Bestimmung umgestellt. Bei kurzen Transportstrecken innerhalb der Klinik sind auch Fluorid-Monovetten zugelassen. Bisher wurden jedoch noch nicht die vorrangig in der Neurologie üblichen Glucose-Quotienten gemäß dieser Richtlinie angepasst. Für diese Berechnung geht neben dem Liquor-Glukose-Wert der Serum-Glukosewert ein.  Richtliniengemäß muss nun der Glukosewert aus der  Fluorid- anstatt der Serum-Monovette in die Berechnung eingehen.
Der Quotient dient v.a. der Differenzierung entzündlicher ZNS-Erkrankungen. Der bisher übliche Cut-off liegt bei normal >  0,6; verdächtig <0,5;  pathologisch <0,4.
Mit dem Wechsel auf die Fluorid-Monovette wird die Glykolyse stärker gehemmt. Damit ergeben sich bei verzögerter Verarbeitung etwas höhere Glukose-Plasma-Werte und damit kann der Quotient geringfügig niedriger ausfallen. Unsere Vergleichsmessungen von 50 Patientenproben bestätigen dies.
Unsere Vergleichsmessungen zeigen eine hohe Übereinstimmung der Quotienten. Die wenigen Ausreisser werden mit der verzögerten Bestimmung der Serum-Glukose begründet.
Fazit: der Cut-off des Glukose-Plasma-Quotienten bleibt im Vergleich zum Glukose-Serum-Quotienten gleich.  Der Quotient kann minimal niedriger ausfallen, so dass wir für Werte im  Grenzbereich (0,5-0,59) die Bewertung, wie auch bisher, stets im klinischen Kontext  empfehlen (Liquor-Lactat, Zellzahl, Gesamtprotein, Albumin-Quotient, klinische Symptomatik). 
In einer Übergangszeit werden zum internen Vergleich beide Quotienten im Befund dargestellt. Ab 30. April wird der Glukose-Serum-Quotient im Swisslab abgeschaltet. Wir weisen darauf hin, dass der ausgedruckte Barcode für die Fluorid-Monovette bedient werden muss.

